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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

• Inhalt:         Hochwasserschutzprojekt mit 

         Aufwertungen im Siedlungsgebiet

• Schadenspotential:   80 bis 880 Mio. 

• Phase:         Vorstudie (Variantenstudium) 

• Bauherrschaft:        Kanton Zürich / AWEL

• Variantenstudium:

• Vollausbau Gerinne

• Stollen kurz

• Stollen lang

• Hochwasserrückhaltebecken 

PROJEKT ZUKUNFT REPPISCH
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

PARTIZIPATIVER PROZESS FÜR DEN VARIANTENENTSCHEID
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

PARTIZIPATIVER PROZESS FÜR DEN VARIANTENENTSCHEID



F. PREISIG AG  5BAUINGENIEURE UND PLANER

KNOW-HOW
ZIEL : BIS ENDE 2023 ERARBEITEN WIR UNSERE INTERNEN RICHTLINIEN FÜR NACHHALTIGES BAUEN UND 
SCHULEN ALLE UNSERE MITARBEITENDEN DARIN. 

DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

QUALITÄT
ZIEL: IN UNSEREN PROJEKTEN WENDEN WIR AB 2024 DEN SNBS STANDARD AN. 

VERNETZUNG UND BERATUNG 
ZIEL: WIR VERNETZEN UNS MIT BAUHERRENSCHAFTEN UND HOCHSCHULEN ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT. AB 
2024 BIETEN WIR BERATUNGEN FÜR BAUHERRSCHAFTEN ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT AN. 

NACHHALTIGKEITSZIELE F. PREISIG AG
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

ANWENDUNG SNBS-INFRASTRUKTUR
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

ANWENDUNG SNBS-INFRASTRUKTUR

• Schrittweise Bewertung 

mit Indikatorenblättern
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

• Ablauf:    

ANWENDUNG SNBS-INFRASTRUKTUR
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

• Beteiligte: Bauherrschaft, Planer, BHU

• Ablauf: 1. Sitzung mit Bauh.: Transversale Themen

  2. Workshop: Gesellschaft

  3.  Workshop: Wirtschaft / Umwelt

ANWENDUNG SNBS-INFRASTRUKTUR
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

• Bestvariante: Vollausbau der Reppisch

PROJEKT ZUKUNFT REPPISCH

Visualisierung Zugänge im Siedlungsgebiet                 Visualisierung Abschnitt Grunschen
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

• Bestvariante: Vollausbau der Reppisch

PROJEKT ZUKUNFT REPPISCH

Massnahmen für Natur, Naherholung und Hochwasserschutz
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DIALOG NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR

FAZIT AUS DEM PROZESS 

Plan-Do-Check-Act

Schwarmintelligenz

Variantenvergleich

Interaktivität macht Spass

Quellen: https://www.nextlevelscoaching.com
https://www.alamy.de/
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit
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